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rellen Gesichtspunkt her betrachtet, die intrakonifessionellen Interpretationen,
eINSC der stlichen, auftf unterschiedlichen Kulturmustern basieren,eragustTOorde-

FunNngen für diıe eın Weg daran vorbei, dass eologie zwangsläulg cht onies
/ukunft sionell, sondern auch plurikultureli sSein IHNUSS

Was eine plurirelig1öse und pl  €  € eologie VOIll transkon{iessioneller
und transkultureller eologie unterscheidet, ISl dass ersterer die wich
tUger ist als die On, die Existenz wichtiger als Wesensdeünitionen und
die lebendige Ng der Menschen ihren Gemeinden unter OoONKreten
Bedingungen wichtiger als Begriffe und Allgemeingültigkeiten, nNter denen
Ende doch relig1öse und kulturelle Kurzsichtigkeit steckt

Zur Begriflichkeit 99  Yrste Autfklärung“ bzw. „Zweite Autfklärung“ vgl Horst Goldstein,
Kleines Lexikon ZUT T’heologie der Befreiung, Aufklärung, Düsseldori 199 11 1a

Äus dem Portuglesischen übersetzt VOI Horst Goldstein

Die Feuer der Pfingstbewegung IM
eutigen Brasıliıen
Brenda Carranza

Ich gehe diesem Artikel VOIl einem relig1ösen Kontext dU>S, der plural und
entinstitutionalisie ist und ESC.  ge mich 1n eher beschreibender denn analy.
tischer Weise damıit,
a) festzustellen, welche Veränderungen durch das Phänomen der protes -
schen und katholischen „Verpängstlichung“ 1 relig1ösen Held Brasiliens 1n den
etzten dreilsig Jahren ervorgerulen worden Sind Ich konzentriere meilne Ault:
merksamkeit aDel aul Zwel geradezu sinnbildliche Bezugspunkte: DIie „Univer-
sale Kirche VO  z eiIcC es  6 (LURD Igreja Universal do Reino de Deus und die
99  olısche Bewegung der charısmatischen Erneuerung“ (RCC: Movimento de
Renovacdo Carismatica atolica) 1n deren durch Marcelo Rossi populär OI-
dener Ausiformung.
D) auftf die Mechanismen spirıLueller Kriegsführung auimerksam machen, die
unter Charismatikern und Neo-Pängstlern 1n der Auseinandersetzung unter den
Gläubigen enwerden ınd die ein Szenarıo0 eines Religionsmarktes her.
vorbringen,
C} auizuzeigen, welche Wirkungen VON der Päingstbewegung ausgehen, Waäas die



Die Feuer dersung täglicher und existenzijeller ToODlieme 1n der Öffentlichkeit und den
Medien ange Pfingstbewe-

gUNg IM
eutigenDie „Verpfingstlichung” Brasıliens Brasılıen

Im relig1ösen Keld Brasiliens ass sich ein doppelter Prozess beobachten elner-
SEe1ITS die Vertiefung der En  stitutionalisierung 1n gewlssen Bereichen der Mit
telschichten, die das Individuum elner wachsenden Privatisierung der reli
o]ösen Ng und andererselits das ervortrete eINeEes Pluralismus
lig1öser Ausdrucksfiformen und päÄngstlerischer Institutionen, die das Monopol der
katholischen Kirche aufbrechen (Sanchis 1997
Diese Verpäingstlichung hat YEeSOorgZT, dass das relig1öse Profil der ese
schaft 1n den letzten eißig Jahren eue Konturen bekommen hat DIieses hatte
sich, Lolgt der olkszählung des Brasilianischen eographie und tatıs
institutes IBGE: Instituto Brasileiro de eografia Estatistica) VOIlL 19091, bis
dahi  an ] folgendermaisen zusammengesetzt: Aau>s Katholiken 0S Prozent darunter
Traditionalisten, progressive und nominelle DZw. nicht-praktizierende Katholiken

Protestanten, unterte 1n STOTMSC gewachsene en (1Z45 rozen uınd
päüngstlerische SOWIE neo-päingstlerische en (7 Prozent)}, Adau>s Anhängern
und Anhängerinnen des pPInNUSMUS ach Kardec © Prozent SOWIle Aaus

Personen, die sich als Mitglieder alro
brasilianischer eligionen WIe Um

Die Autorinbanda und Condomble verstehen ABS Brenda Marıbel Carranza stammt aQUuUSs Guatemala, ebt aberProzent)“. Der Rest ist 1n elig1onen seit zwölf Jahren In Brasılien S/e studierte Psychologie,
VOIl geringerer numerischer Gröisen Iheologıe und Sozialwissenschaften. Abschluss n
ordnung beheimatet SCWESCI, W1e Sozi0logie, Promovendin der Sozialwissenschaften der
dem udentum, dem Islam oder den bundesstaatliıchen Universität Von ampinas (UNICAMP) In
orJ]len:  schen elig1onen, oder gyab Guatemala nahm S/IC als Vertreterin der guatemaltekischen

Bischofskonferenz IV Dialog zwischen Guerilla und
A, bekenntnislos se1ın r
Piıerucc1 1996 AÄArmee teil. In Brasılien Beratungstätigkeiten für dıe

Brasiılianische Bischofskonferenz (CNBB) für die
Nner. dieses Universums hat die Hochschulpastora! der Päpstlichen Hochschule vVon
Präsenz der Püngstler, ob S1e 1LLUIL ampinas (PUC-Campinas) SoWw/e Forschungen Zentrum
Protestanten oder Katholiken sind, für Statistik der Religionen und Sozialuntersuchungen

CERIS). S/e ist ıtglie: des Herausgeberkreises derVeränderungen 1n den Diskursen, der
lateinamerikaweit erscheinenden Zeitschrift „Novamerica”Taxılıs und der Religlosität VoOoNn vielen

Brasilianern und Brasilianerinnen und der Herausgeberkommission der ertreine „Tendenzen
des gegenwärtigen Katholizısmus” (CERIS/CNBB). Anschrift:hervorgebracht.® el en den Ruag das Violetas, 2406, En apto.32,

Glauben den täglichen Einifluss Campinas/SP, Brasilien. F-Mar poveda @terra.com.DOr.
des Heiligen Geistes, die Wirk
samkeit selner aben und die n_

derbaren In die ınden des Körpers und der eele DIie religiösen
Praktiken der Pängstler ziehen el durch die beflissene Teilnahme der
Gläubigen den Gottesdiensten und binnenkirchlichen vV1ıtaten Aufmerk
samkeit aut sich
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Ihre Zusammenkünite chlielßen spontanes atschen, das prechen 1n iremden
prachen (Zungenreden), filammenden Lobpreis und körperliche arbletungenHerausforde-

VTuNgenN für die ein Über „das Dämonische“ sehr agygresSsSIV gesprochen. Relig1löse Aus-
Zukunft rucksiormen, die durch ein Medium übermittelt werden, insbesondere die alro

brasilianischen, gelten als minderwertig wenngleich Praktiken und der
eireiung und des Exorzismus Aufnahme en Diese werden eingemeindet
und den Anteilen, die ablehnt, angreift und dämonisiert hatte, eine eue

edeutung verliehen (Bırman 1996 Daneben werden vielfältige eative Nı
ven Groißveranstaltungen Treffen stTadıen und Sporthallen und
Wohltätigkeitsaktionen ergriffen. Bel letzteren handelt sich orhaben, die
sowohl Pfängster WIEe uch Charismatiker 1n die al umsetzen
Eın welıterer Punkt, den el gemeinsam aben, esteht 1n der Verwendung
VOIl usik als 1  el Jugendliche anzuziehen und reliz1öse Groisveran-
staltungen eleben Hıer ist VOI allem der Junge charismatische Priester
Marcelo Rossı] hervorzuheben Er hat NS 1n Sporthallen aufzutreten und
ZU Mus VON „Aerobics VOIl Jesus“ tanzen und sıngen und auf diese
Weise Tausende VOIL Katholiken gygenannten ow-Messen versammeln.>
erges ist abel, die Vorstelung VON katholischer Liturglie Neuerungen
einzuführen. Mehr och Der dänger-Priester ist auf dem Wege, damıit eine eue

Gattung innerhalb der katholischen Kirche schaffen Mehr als eın Dutzend
Priester WEeLN die Seminarıisten cht mitzählt streben eute diesen
Status S1e singen, anzen und eten 1n Fernsehprogrammen mıt der glel-
chen der arbietung WwI1e adre Marcelo auft (Carranza Dieses Phä

MaC auf e1IN! eUue Entwicklungsrichtung 1n der Ausbildung des brasilia
nischen Klerus aufmerksam Besorgt aruDer, ob der Priesternachwuchs zah.
enmäßig konstant gyehalten werden kann ıınd das Prestige Trhalten bleibt bzw.
die aran  e1 QuUA Priesteramt sozilalen Auifstieg erleben, werden Dog.
matikstunden durch NTterrıc Gitarrenspielen und ın Aerobic Tsetzt Bene-
detti

Il. Sınnbilder für das Phäanomen der „Verpfingst-
Iıchung Brasıiliens

Im Mittelpunkt der päÄngstlerischen Szene efindet sich die „Universale Kirche
VO  z elICc. es  D (IURD) S1ie ist 1997 Rıo0 de Janeiro VOIl Macedo BC
gyründet worden, dessen ersönlichem relig1lösen erdegang die Zugehörigkeit

o-brasilianischen eligionen (Umbanda) bemerkt wurde Die IU gyehö
den neo-pängstlerischen Kirchen®, weilche 1n Brasilien schnellsten wach-

SCI1 und sich auch auft Länder Lateinamerikas, Afifrikas und Europas‘ ausbreiten.
S1e baut eiIn imagınäres Bild ihrer Grandiosität aul, indem S1Ee Gotteshäuser
groißsen um.  eıten w1e Kinos, Habrıken oder eligens erbauten ebauden
einrichtet, Tausende VOIl Gläubigen (  en können. Der redigt egen



Die Feuer derdie entralen OpOo1 VOl Selbsthilfe und dem gyöttL.chen Tausch zwischen Gott und
den Gläubigen zugrunde. Letzteres ezjieht sich auft die Herausfiorderung, Wohl Pfingstbewe-

gUung IMstan: erlangen. Bel der eit, die VON ihren Pastoren gepredigt WIr| eutigenhandelt sich eher eine Light-Version, WEn S1Ee miıt der Askese anderer Brasıliıen
Pängstkirchen vergleicht. har.  erisiert durch einen starken hlerarchischen
und zentralisierten achtpol, S1Ee eine Struktur dUus, die ihrer nhän
gerschait, die 1n die Millionen geht, wen1ig Raum R  1z1pation ass Marlano

IC weıt VON diesem esam' entiernt ist die RCC SI  € der vorgeworien
WIr| ihrer päÄngstlerischen Ausdrucksformen eine katholische Version
evangelischen auDbDens darzustellen Im VEISKANSCHENMN Jahrzehnt hat die RCC
darum ateglen en  C ihre katholisch-konfessionelleen beto-
1LEeN (das Iragen des Rosenkranzes als Schmuck, Zugehörigkeitskampagnen: „Ich
bin ylücklich, weil ich athnholsc bin Anbetung des Allerheiligsten, eDrauc
VOIl ern des Papstes und selner eden, estehnen aut der Beichte). Damit soll
ihre Ireue katholischen Kirche und ihre Anhänglichkeit unter Beweis gestellt
werden. Gleichzeıitig wandelte die RCC sich, VOT allem auft dem Feld der CX
moral, eliner der eifrigsten Verfechterinnen der katholischen OdOX1e
ıuch WEeEIN die RCC 1n Brasilien als TUC eines kontroversen und vieldeutigen
Verlau{fs der VEISANSCHNECN ZWaNZ1ıg Jahre ep  Z gyewinnt®, cheint der
atholische Klerus gegenüber ihren Laien-Führungspersonen och immer
schen drei Grundhaltungen schwanken. Die erste Haltung ist eine des Ver-
dachts S1ie vermutet hinter dem vermehrten Einsatz VON Gefühl e1InNe Manipulation
der abDen des Geistes oder auch die Autorisierung VOIl Lalen DIie zweiıte Haltung
kann als elne der Assimilation gekennzeichnet werden: DIie entsprechende Grup
DC S1e 5!  9 dass die Charismatiker ein Potential pastoraler e1Its
arstellen, das die Institution N1IC. vernachlässigen dürtt Miıt ihren 1n
Gebetsgruppen und „Bundesgemeinschaiften” organislerten Anhängern selen SIEe
ın der Mehrheit der Diözesen präsent DIie dritte tung ist der Versuch elner
Domestizierung: Sie manitestiert sich 1n der Anerkennung der RCC als Schutzwall,
der dem Auszug der Gläubigen Pängstbewegung gebleten und ein
Reservoir Ordens und Priesterberufungen arstellen könnte (Carranza

Deren institutionelle mitsamt ihren Diskursen und Praktiken,
chreite VOIl der Privatsphäre Aaus OTall Darın bilde S1e eın Ethos ausS, Was

die orderung ach mkehr betri{fft, die die Gläubigen ergeht. Als Werkzeug
der Zugehörigkeit Z Institution ermuntere S1e die Gläubigen, eXklusiVv
anzugehören und jJeTte ihnen 1mM egenzug symbolische uTter und Dienste

agische Osungen fur hıstorısche robleme

OWO die Mitglieder der 1U WIe auch die Führungspersonen der RCC sind
ausgesprochen eativ, WeNnNn darum geht, Antworten die Gläubigen auftf der
Cach Lösungen deren Nöte finden Häuüg ist beobachten, dass 1n



IIl Die Schreie den Gottesdiensten der IU ebenso WIe In den Gebetskreisen der RCC und den
des Volkes Messen VOl adre Marcelo Tausende VOIlL Gläubigen Heilungs und Beireiungs-Herausforde-

rungen für dıe gyebete sprechen, 1n der Hoffnung dadurch VON ınheilbaren Kran  eıten oder

Zukunft psychischen öÖrungen SENESCHIH. So ist auch möglich, die Website VOIll

Marcelo Rossi aufzusuchen, der Segnung VON edikamenten beizuwohnen.
wwW.padremarcelo@terra.com.Dbr)
em das therapeutisch-allopathische System miıt symbolischen Elementen der
Sinngebung (Gebet, egen, Wasser verknüpft WIr| nehmen diese USArucks
fiormen das menschliche Leiden auft. eiches geschle. angesichts der eilse der
urellen Arbeitslosigkeit. Es OM häulig VOTL, dass äubige, Sozialver-
sicherungskärtchen oder otografien VOIl erwandten, die oholismus oder
Drogensucht leiden, mitbringen, damit adre Marcelo und die Pastoren der IURD
diese Stell 2001, Marız 2000).
Dieselben ategien und Ressourcen werden auf der vertikalen se der
rlösung eingesetzt, Gesundheıit, el und zwischenmenschlichen Bezle-
hungen Bedeutung verleihen. In der 1Dt N1IC Traditionelle
1OS als die Vorstelung gyöttlichen Eingreifens 1n das iden, der Informations-
gesellschait nichts Fortgeschritteneres als das Internet, eın neoliberales
ökonomisches System nichts Bequemeres, als einen Minimalstaa: predigen
und die nirastruktur des Gesundheitswesens durch Religion ersetzen Es ist
das Zusammenwirken dieser emente, das Aaus der Pängstbewegung eın
aulserordentlich lebendiges relig1öses System MAaC

I FXOrziısmus In der Arena der aC

Hür die eitungsebene der ngstler ist die nationale Öffentlichkeit Z Ziel
DUnN. ihrer Bemühungen geworden. In 'aCcC der orruptionsspirale 1n der
erwaltung hier 1n der Politik gepredigt. Was den ausgang
ange. ist 1 VEITSANKENCH Jahrzehnt e1In wachsender NTte der U: VeI -

zeichnen. Derzeıt ist S1e 1n der gislative mıt 26 Bundestagsabgeordneten SOWI1e
Landtagsabgeordneten und aten auft kommunaler ene vertreten.?
Die Präsenz der RCC Nationalkongress VOIl einem Abgeordneten All-

gyeführt, der zugleic. bereıits ZU precher der Fraktion der atholischen Par
amentarier avancıert ist Mehr noch als die ewelligen numerischen erhältnisse
Sind die ateglen auifschlussreich, die @1: Gruppen en aben,
Nte der aC rhalten Um Potential be1l Wahlen ermitteln,
die IURD unter ihren Gläubigen intragungen 1n ählerlisten durch S1e STEe
einen 1daten auf, der auft allen Ebenen der rganısation vorgestelit wird (In
Gotteshäusern, bei Großveranstaltungen, 1 Fernsehen, 1n Zeitungen und Radio
sendern). aDel wird emphatisch verkündet, dass sich hier den offiziellen
1daten handelt. Wohltätigkeitsaktionen werden dazu yeNutZT, ihn bekannt

machen. In diesem Prozess 0  egt die Vorauswahl VOIL i1daten, unter
denen auszuwählen 1St, der örtlichen Leitungsebene. Diese erTolgt yemälßs deren



Die Feuer derund Interessen, indem auf die Ireue Institution yesetzt WITr| auft das
persönliche Führungscharisma und die Fähigkeit, Aaus Pastoren 1daten Pfingstbewe-

GUuNg IMmachen (Oro eutigen1eSs ass sich gleicher Weise VON der RCC S1e ist ihrem politischen Brasılıen
Potential gegenüber ebensowenig gleichgültig 1G ohne pannungen m1t der
Lokalkirche bedient S1e sich deren organisatorischer Möglıc  eiten,
ten und atınnen Aaus ihren Führungsriegen bekannt machen, S1e
fördern, uınterstützen und wählen. DIie Offensive der RCC hat ihren 1mM
ationalkongress, 1n dem ihre Führungs. mıiıt den Mitteln e1INes moralisie-
renden Diskurses Flagge zeigen, WAas die Verteidigung des Religionsunterrichts

öffentliche Schulen ange. S1e fördern tionen die STaatlıchen Be
mühungen, Vorsorge IDS OSTeNLIOS Kondome abzugeben. Sie eten

Gesetzentwürie AN, die die Legalisierung homosexueller Partnersc  en
ZU Ziel aben, und formieren sich die urchführung VOIL Abtreibungen
öffentliche en 1 VOI vergewaltigten Frauen.10 Es ist deshalb VOIL

Interesse, auf das DO.  SC  e en der RCC autfmerksam machen, denn dies
relauıvıe die verbreıtete Vorstelung, wonach den kirchlichen Basisgemeinden,
die miıt der eologie der efreiung verbunden Sind, der DO.  SC.  € Kampi ZUBC-
chrieben WIT| wohingegen die ege der Spiritualität der atholischen Kirche
der RCC vorbehalten
Die IU hat ereits erreicht, mittels der Sensibilität ihrer ührungskader be]l1
gläubigen Wählern Sinnvorstelungen CIZCUZC, den Wahlakt 1n eine
quasi-relig1öse Handlung verwandeln Der Wahlakt stilisiert elner
Exorzismus desjenigen Dämons, der ın der Politik ZUSANZEC Se1 und die
Korruption verantwortlich zeichne. Se1 dieser DO.  SC.  € Raum erst einmal VO  =

ämon beireit, könnten die Gottesfürchtigen diesen irei werdenden Raum einneh-
INle  S en der unmıttelbaren akralisierung des Politischen ruit diesem
Vorgang der aktor Besorgnis hervor, dass weıtere relig1öse Institutionen bereits
damit begonnen aben, dieses machen, .benfalls Anwen-
dung bringen (Fonseca 1998 SO WIe die phäre des Individuums Ziel.:
che1ibe der Ausbreitung der Pängstler geworden ist, ist hier die oHientliche
phäre als es ausgemacht worden. Dem entspricht, dass 1 KampT, der
VON den Gläubigen gyelührt WIr| die Bühne des spirıtuellen eges mit dessen
antı-synkretistischem Diskurs ZU verbindenden und verbindlichen Medium

Was immer auch auft dieser Bühne geschle. 1st alle Bereiche des
Lebens VOIll Bedeutung!

Marketing dıe Seele der Evangelisierung
Im Oktober 1995 berichteten die brasilianischen Medien unter dem 1Te „ANn-
schlag au die €  66 VOIl dem Übergriff, den eın Pastor der U auft elne
Darstelung Unserer Lieben Tau vollzogen hatte In e]lner Live-Übertragung des
ernsehens sehen, WIEe der Pastor das Heiligenbild en warfl,



IIl Die Schreie damıit als heiligen egens ntweihte und die Katholiken eschuldigte,
des Volkes Götzenkult etreiben, Wen S1E das Heiligenbild verehrten. Der Zwischentzall

Herausforde-
rungen für diıe und selne Folgen sturzten das 1 eın Klima des eiligen Krieges, aufgesta-

/ukunft durch den Disput zwischen Charismatikern und Neo-Pfängstlern. Der kern
sehschirm wurde ZUuU Schlachtfifeld
In Lateinamerik. 1st die Fernsehevangelisation unter dem Namen elektronische
Kirche bekannt geworden Assmann 1986 Im Brasilien der Q0QUer Jahre hat sich
deren Ausbreitung 1mM Zuge eliner beträc  en Ausweitung der Fernsehsendun-
gCcmH miıt religz1ösen Programmen konsolidiert. Einige en aben ihre eigenen
Kanäle gyegründet; andere mileteten sich esSTMMTE Sendezeiten und trugen durch
ele  onische echese Verstärkung des Wettbewerbs be1. Im neo-pängstle-
rischen Umfield sendet der TV-Kanal „Record“, den die IU ach juristischen
Auseinandersetzungen erworben hat, den größten Teil sSe1INESsS relig1ösen Pro-
SIAINNS, die proselytischen pots und persönlichen Gespräche 1 den eNdSTUN
den
In diesen Programmen herrscht das gesprochene Wort VOL. Hier unter
Tränen, en, 0SE-UDS und melodramatischen Videos persönlic. Zeugn1s
abgelegt. Das Orma: ist immer asselbe Der äubige erz. SeINe Lebensge
chichte, betont, dass ach ırchschreiten e1INeESs Leidensweges einen Grund

en gygefunden habe, und eIZ WIEe die Kirche eingetreten se1 und sSe1iNne
existenzielle und ökonomische Krise überwunden habe, VOIl denen etztere 1n
Brasilien 1ST. Da el 1LLUT die Person beim Erzählen gezelgt wird, bleibt
allerdings unbewiesen, ob sSe1INne Geschichte irgendwelche punkte der
sozlalenelaufweist.
DIie gesammelten Erfahrungen der RCC, unabhängige Produzenten und die
Unterstützung des brasilianischen Episkopats ermöglichten auch 1mM katho
lischen Raum die Gründung eiInNnes nationalen ernsehkanals ede Vıda (  ens
netz), den 99 der stTichen Familie“ Dieser eriıchte ber kirc  E
che ivitäten, überträgt Messen und osenkranzandachten und verbreitet
katholische achrichten diese Weise MaCcC AUus dem Fernsehen e1IN!
Erweiterung der Pfarrgemeinde (Carranza 200 1a)
Gesponsert VOIl einem oroßen multinationalen Konzern und mi1t dem egen VOoIll

aps Johannes Paul PE 1Dt Marcelo Rossı]ı ıınterdessen die Richtlinien den
en arkt als Evangelisierungsield der katholischen Kirche aus Der
Sänger-Priester STe aDel seine gewaltige Dynamik unter Bewels, indem ein
1MmeNSsSes Netz VOIl relig1ösen uTtern und Dienstleistungen auf die eine gestellt
Hat das „Byzantinisches Heiligtum“ (Santudrio Bizantino) genannt wird. 11 Im
Logo präsentiert Padre Marcelo die arke des mächtigsten Internet-Providers
„Terra”. Das verpllichtet inn, Terminen WI1e der Eröfinung der niormatik

Stan  C VOIl „Terra” singen und tanzen Zwischen ats, Waps und
ıBest 2000, einem Preis die meistbesuchte e1te 1n der Kategorle
„Persönlic.  eit des Jahres“, 1sSt der reliz1öse Pop-Star ZU (Jaranten Glau:
enskunden gyeworden. Als xponen moderner VAR ist zugleic
eINnem onsumgut und Werbeträger eINeSs Sektors der atholischen Kirche r..



den, der 1 relig1ösen Marketing einen evangelisierenden Ausweg welsen Die Feuer der
Pfingstbewe-cheint Se1ne Anhänger schwanken zwischen der elektronischen Kanzel und den

en  en en AaDel Wan S1e sich auf der uC nach Antworten ihre GUunNg Im
eutigenmateriellen Nöte und auft der Sinnsuche 1 brasilianischen relig1ösen arkt VOIl Brasılien

zuschauenden Gläubigen Internet-Gläubigen.

Schlussfolgerung
Im verstärkt die Verpäingstlichung 1mM rasıllanıschen relig1ösen Feld
die Retraditionalisierung. Durch ihre konkurrierenden, in verschiedenen nstitu
ti1onen beheimateten Ausdrucksformen und ihre tägliche Praxis, die auft e1IN!
einzige uslegung der Welt gerichte SINd, en sich die Piängstler einer
Reihe miıt ındamentalisten wieder. DIie relig1ösen Ausdrucksweisen der Ver:
päÄngstlichung Sind in Brasilien VOT allem uınter den ArTINeN CNichten gebräuch-
lich Es ist Religlositätsstil, der zugleic. eine C6 Nische Groiß und
Kleinunternehmer darstellt
Zu den Gründen den OLg der Püngstler z ihre Sensibilität, miıt der
Vorstellungswelt des es 1n Kontakt kommen, die sich stark el
ten und Dämonen re Die zwischenmenschlichen uswirkungen ihrer Gesetz-
entwürtife werden unter anderem eigungen ideologischen und kulturellen
Phänomenen auft der nationalen Politikebene (Klientelismus, Autoritar1ısmus)
verstärken. Dadurch rückt die Möglichkeit eines sozlalen andels der ese
schafit 1n immer weiıtere erne
Das Feld der Medien ist eın areren den Disput und das Erschlei:
chen VOoIll oOhlwoNlen, die Bekehrung und die ängerschait VON Gläubigen.
Seine Macher erwelisen sich immer kreativer darin, religiöse und ökonomische
Interessen miteinander verknüpfen. Auft diese Weise SCHNreıte die Verpängstli
chung Brasiliens VOTAaN; mit einem eın 1n Diskursen und Praktiken der Vormo-
derne, mıt dem anderen, Was die Verwendung technologischer ange 1n
der Postmoderne Auf diese Weise entste die moderne TAadılıon Brasiliens.

Jüngste Schätzungen VOon Forschern deuten auf einen Anstieg der Pängstbewegung auf
bis Prozent hin, Was diese ıner Jlelgruppe Politiker anlässlich VOIl Wahlen gemacht
hat, die nicht vernachlässigt werden

Kürzlich stellte eine Umirage iest, dass wenige Beiragte Grofßraum Salvador (d.1 die
Hauptstadt des Bundesstaates Bahia), der eg10N mıt der tärksten airıkanischen Tradition,
ihre Zugehörigkeit airo-brasilianischen Religionen angegeben abDen. 1eSs bestätigt die
Interpretation, wonach die Katholiken daran iesthalten, ihre zweiıte Zugehörigkeit Geheimen
und unabhängig VOIll ders  on aufirechtzuerhalten.

Bekanntlich liegen die geschichtlichen Anlänge der protestantischen Pfäingstbewegung
Anfang des Jahrhunderts den ereinigten Staaten Amerikas. Es iinden sich Quellen
ihrer Ankunfit 1n Brasilien, die bereits Aaus dem ersten Jahrzehnt des Jahrhunderts stammen
(Freston 1994 DIie katholische Pfingstbewegung, die ınter dem Namen Charismatische Erneue-
IUNg bekannt 1st, taucht nde der 60er Jahre, .benztTalls den Vereinigten en VOll



IT Die Schreie Amerika, aul. S1e hat ihren Ursprung uniıversitären Bereich. Die Bewegung breitet sich
des Volkes rasch AU!  N 1969 gelangen katholische Charismatiker Gestalt zweler Jesultenpatres nach

Herausforde- RBrasılien (Benedetti 2000, Carranza 2000).
rungen für dıe Der Trance-Kult der Einwohnung den afro-brasilianischen Religionen zielt auf eine

Zukunft prononcilerte Mitteilung der Orixäs (Gottheiten). Dazu dienen wahrsagerische Mittel (Büzlo-
Spiel oder Offenbarung durch e1in Medium DIie Pängs nımmt Personen, die bereits

dieser VON Initiations-Kulten teilgenommen aDen, Exorzismen VOIL, weil S1e nach ihrer
Sicht VOIl der übernatürlichen Quelle bösen Zaubers befreit werden muUussen (Birnam 1997

Der Diözesanpriester, gyang 1968, wird 1 allgemeinen folgendermaßen beschrieben:
athletisch, charmant, agıl charismatisch, stark, iröhlich, eNtSpanNnNT, ein Unternehmertyp. Vor
allem aber als Sänger-Priester charakterisiert, der ZUuUm op geworden 1St. Im
Oktober 2001 ernannte das Männermagazın Penthouse den Ddänger-Priester ZUINU Missionar des
Marketings und iragte nach dem Verbleib des VOIl adre Marcelo eingespielten Geldes Allein
die Einnahmen Aaus den letzten CDS bezifferte das latt auf mehrere illionen US-Dollar. Mit
der Unterstützung sel1nes Ortsbischois, Fernando Figueiredo aus der 1özese Santo mmaro
(Bundesstaat S20 Paulo), me sich adre Marcelo der Auifgabe, der Kirche fernstehende
Katholiken und Katholikinnen anzuziehen. Er predigt Lehrwahrheiten und katechetische In
halte 1n Horm VOIl Slogans und stellt diese Fernsehprogrammen m1t Zuschauerdiskussionen
VOL. €1 zZusammmen m1t SängerInnen und DarstellerInnen VON nationaler und interna-
tionaler Geltung auf.

Die Ausbreitung der Päingstbewegung 1ın Brasilien vollzog sich drei großen en. Die
erste (  0-1  ) setzte Norden des Landes mit der Ankunft der „Versammlung es  0
und der 6  sthchen Kongregation” en Die zweite Welle (1950-1970) {Äällt mit der ase der
Verstädterung und der Entwicklung Massengesellschaft zZzZusammen und besteht aus

chen wI1e der „Kirche des Vierecks”, „Brasiılien stus“ und „Gott 1st Liebe“. DIie letzte
Welle eginn' den /Der Jahren 1n der Epoche der iktatur und der Modernisierung des
Kommunikationssektors und hat ihre EKxponenten 1n der IURD, dem „Haus des Segens” und
der „Internationalen Kirche der Gnade“ ESNU 1997, Freston

DIie IURD ist 1ın Portugal, Frankreich, gola, Mocambique und den Vereinigten Staaten VOIl

MmMe: erster Linie unter Spanlern und Spanlerinnen vertreten 2001 erhielt S1e
die Konzession ınen Fernsehkanal 1n den ereinigten en, der über das Dish-Netz
werk, eine Unternehmung der Echostar, ausgestrahlt werden wird amıt wird die brasilianı
sche Bevölkerung diesen Ländern Zielgruppe

urch die wachsende Sichtbarkeit der RCC ın den edien SOWI1e durch die allgemeine
öffentliche einung und den Klerus gedrängt, sah sich der brasilianische Episkopat dazu
verpflichtet, 1ne Erklärung ınter dem Titel „Pastorale mnentierungen ezug auftf die
Katholische Charismatische Erneuerung‘“ abzugeben. Darın wird die Leg1itimität des Bestehens
der RCC hervorgehoben, Wirken als ein irchliches abgesegnet und VOT einigen
Übertreibungen ihres Redens VOIl Dämonen ‚OWIl1e ihrer Exorzismuspraktiken gewarn

ıne Untersuchung hebt hervor, dass die TU be1 den 2000 durchgeführten
ahlen 1 Bundesstaat R10 Grande do Kandidaten und Kandidatinnen (Pastoren und
MitarbeiterInnen) aufgestellt hat, VON denen gewählt worden sSind. Das entspricht
Prozent. 1eS stellt ınen Wert dar, der ıne politische Parte1 geradezu uınvorstellbar waäare
In der Hauptstadt orto Alegre tellten die beiden offziellen Kandidaten politisches
Potential ınter Bewels, indem S1E men auft ich vereinigten mehr als alle anderen
Kandidaten relig1öser Denominationen ZUSAINMNEI.

10 DIie Charismatiker aben starken ruck auf die Verfassungskommission „Gerechtigkeit
und Bürgerrechte” ausgeübt, die den Gesetzesentwurf 209/91 analysierte, welcher die
Krankenhäuser des öffentlichen Gesundheitssystems dazu verpälichtet, Jejeniıgen e1DunNn:
gCcH vorzunehmen, die Straifrecht VOIN 1940 vorgesehen sSind.



Die Feuer der11 Neben der atsache, dass sich beim „Byzantinischen Heiligtum“” ınen liturgi
scher HFelern handelt, dem ich ausende Menschen versammeln, steht der Ausdruck auch Pfingstbewe-

eiINn Groißunternehmen, das VOIl der Familie des TI1eESTErs aufgebaut worden ist. Hiıer gUNg IM
die folgenden inge Kerzen, Rosenkränze solche, die gygesegnet S1Nd und solche, die heutigen

m1T 1Nem Exorzismus belegt sind), Schirmmützen und CDs ]jeweils mit dem eingetragenen Brasılien
Warenzeichen „Byzantinisches Heiligtum“ Um Markenpiraterie einzudiämmen, wurde eine
Reise nach Rom, inklusive einer Papstaudienz, ınter denjenian ausgeschrieben, die 1ne
Original-CD kaufen.
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Aus dem Portugiesischen übersetzt VOI etfer Schönhötier

Die Frau in der brasılıanıschen
Kırche

HS {
Marıa Clara | ucchetti Ingemer

Es ist 1LUN ereits fast eiINn un9se1t Hrauen anlingen,
fast allen ektoren des gesellschaftlichen, politischen und urellen Lebens der
westlichen Welt hervorzutreten. Dieses Ereign1s VOIl entralen en eben
dieser Gesellsc  en als e]lner der wichtigsten und bedeutendsten Haktoren
angesehen, Was die eränderung ihres gegenwärtigen TO ange.
Die wel  che Hälfte der Menschheıt, die sich auigemacht hat, ach angen
ahrhunderten Aaus dem Schatten und der Unsichtbarkeit herauszutreten, hat
inzwischen erreicht, VOIll manchen Spezlalisten der unterschiedlichsten Fachge-
j1eTte gyewürdigt werden, die 1Un ılmerksamkeit und Interesse zuwenden.
Um diese Aussage untermauern, Mag genügen, auft die große nzahl
Studien, en und Groiveranstaltungen ZU ema verweisen, die das
ervortreten der Frauen Aaus den unterschiedlichsten Perspe  iven und WwW1IsSsen-
enDisziplinen betrachten.!
Es klar, dass das Phänomen der Religiosität unmöglic. aulserhalb dieser
gemeinsamen und gylobalen Anstrengungen stehen konnte Seit äaltesten Zeiten
und allen eligionen WäaTenNn die Präsenz uınd die Ng der Tau die
Rıten und die ınterschiedlichen usdrucksiormen, die S1e enaDen, VON

entscheidender edeutung. 1eSs reicht bis ZU erständnis des nternen
Autfbaus der Gemeinden. jele der Stammesreligionen der Naturvölker oder auch
die polytheistischen elig1onen verzeichnen einen starken Einiluss des Wl


